
Open Access  
Veröffentlichungen bei Wachholtz 

 

Inhaltsverzeichnis 

1. Unsere Leistungen ................................................................................................................................. 1 
Der goldene Weg… ......................................................................................................................................... 1 

1.1 Basis-Leistungen ....................................................................................................................................... 2 
1.2 Zusätzliche Leistungen .................................................................................................................................. 3 

2. Kosten ........................................................................................................................................................ 3 
2.1. Book Processing Charge .......................................................................................................................... 4 

3. Compliancy ................................................................................................................................................. 4 

 
 
 
 
 
 
 
 

1. Unsere Leistungen  
 
Open Access bedeutet, dass Nutzerinnen und Nutzern ein ungehinderter, unmittelbarer und 
kostenfreier Zugriff auf Publikationen ermöglicht wird. Durch eine sich stetig ausweitende 
Vernetzung im digitalen Bereich stellt Wachholtz die weltweite Sichtbarkeit und leichte 
Auffindbarkeit der Veröffentlichungen sicher. In diesem Rahmen bietet Wachholtz seine Leistungen 
auf dem goldenen Weg an.  
 

Der goldene Weg… 
…bedeutet, dass die Monographie oder der Aufsatz mit Open Access erstveröffentlicht wird. Das 
kann zeitgleich mit einer Printausgabe geschehen, oder ausschließlich in digitaler Form. Wichtig ist 
dabei, dass die Qualitätssicherung genauso, wie man es von Printprodukten gewohnt ist, 
gewährleistet sein muss.  
 
 
 
 
 
 



1.1 Basis-Leistungen1  
 

Gerade bei Open Access Veröffentlichungen ist ein sorgfältiger Umgang mit Metadaten unerlässlich. 
Gemeinsam mit der Plattform ScienceOpen einem spezialisierten Dienstleister gewährleisten wir, 
dass Ihr Titel weltweit in allen bekannten Datenbanken und Bibliothekskatalogen zu jederzeit ab 
Veröffentlichung auffindbar ist. Dadurch wird eine erhöhte Sichtbarkeit gewährleistet. 
 
Zu unseren Leistungen gehören: 

- Einbettung der Publikation in ein kuratiertes, wissenschaftliches Verlagsprogramm 
- Persönliche Beratung und Betreuung, Unterstützung durch fachkundigen Lektor 
- Professionelles Projektmanagement. 
- Registrierung der Reihen, ihrer einzelnen Bände und ggf. der einzelnen Aufsätze mit den 

jeweiligen Metadaten bei Crossref, dem größten und bekanntesten internationalen 
Netzwerk für Open Access Publikationen. 

- Zuweisung von direkt object identifiern (DOI) mittels Crossref und damit die Gewährleistung 
der Zitierbarkeit und der hürdenlosen Auffindbarkeit der Aufsätze. 

- Eine transparente Übersicht der Zugriffe auf Ihre Publication via Altmetric auf ScienceOpen. 
- Aufbereitung der als Druckdateien angelieferten Publikationen für die digitale Bereitstellung 

mit Open Access: 
o Verkleinerung der Dateiengröße zugunsten der Downloadgeschwindigkeit und des 

Speicherplatzes auf den Speichermedien der Nutzer*innen. 
o Zum Schutz des Urheberrechts: Hinzufügung eines Wasserzeichens als Kopierschutz 

(z. B. „© [Name der herausgebenden Institution/der Autor*innen]; published by 
Wachholtz [Jahr]“) mit Kenntlichmachung der Creative Commons Lizenz (CC-Lizenz) 
inkl. Logo. 

- Hosting der Dateien auf der Wachholtz ScienceOpen Webseite sowie auf der Verlagseigenen 
Webseite. Damit ist gewährleistet, dass die Ziel-Adressen (URL) der für den Open Access 
bereitgestellten Dokumente unverändert bleiben. Dies ist Voraussetzung für die 
Inanspruchnahme von Diensten und Netzwerken wie Crossref. 

- Präsentation der Publikation(en) (Gesamtwerk und/oder einzelne Aufsätze) auf der 
Webseite von Wachholtz bei ScienceOpen. (https://www.scienceopen.com/collection/) und 
auf der Verlagswebseite unter (https://www.wachholtz-verlag.de/open-access). 

o Alle zu einer Publikation zugehörigen Bestandteile sind einem übergeordneten 
Produkt zugewiesen; gedrucktes Buch und kostenfreie Digitalausgaben werden somit 
an identischer Stelle aufgeführt. 

o Alle einzelnen Bestandteile (z. B. Kapitel/Aufsätze) haben ihre eigene „Produktseite“, 
sodass individuelle Informationen wie Abstracts, Aufsatzautoren sowie Autorenviten 
und -bilder, Hinweise zur wissenschaftlichen Zitierweise uvm. platziert werden 
können.  

o Wenn entsprechendes Material angeliefert wird: individuelle Pflege der 
deutschsprachigen und englischsprachigen Webseite.  

Ø Unsere Webseite wird fortlaufend optimiert und an die sich ändernden 
Anforderungen angepasst. 

 

 
1 Ausgehend davon, dass mindestens eine für die Aufbereitung verwendbare Druckdaten-PDF vorliegt und die zusätzlichen 
Materialien wie vom Verlag angefordert eingereicht werden. Für etwaige Nachbearbeitung fallen Kosten an.  



1.2 Zusätzliche Leistungen 
 
Die zusätzlichen Leistungen sind je nach Art des Angebots individuell zu beauftragen. Sie sind mit 
Kosten verbunden, deren Höhe dem Aufwand entsprechend nach Seitenzahl bzw. Stundensatz 
berechnet wird. 
 

- Vorab-Veröffentlichung bei Aufsätzen in Sammelschriften oder Zeitschriften (print oder 
digital) 

o Paginierung startet bis zur Fertigstellung des Gesamtdokuments bei Seite 1. 
o Im Open Access Dokument wird eine Banderole eingefügt, aus der ausdrücklich der 

Pre-Print-Charakter hervorgeht. 
o DOI wird bereits vergeben. 

 
- Lektorat 
- Korrektorat 
- Redaktion 
- Bildbearbeitung (nach Aufwand) 
- Retrodigitalisierung  
- Listung beim Discovery Service SCOPUS, einer Marke des Wissenschaftsverlags Elsevier; 

Voraussetzung dafür ist die Einreichung von englischsprachigen Materialien und der 
Nachweis eines Peer-Review-Verfahrens. 

- Extrahieren von Aufsätzen und Aufbereitung entsprechend der Basis-Leitungen. 
- Zusammenfügen mehrerer Bestandteile (z. B. Teilbände) zu einem zusammenhängenden 

Dokument, Aufbereitung entsprechend der Basis-Leistungen. 
 
 

2. Kosten 
 
Die Veröffentlichung von Publikationen im Bereich der wissenschaftlichen Forschung ist mit diversen 
Kosten und Investitionen verbunden und bedeutet für den Verlag ein wirtschaftliches Risiko. 
Abhängig von den jeweiligen Anforderungen der einzelnen Publikationen (im Hinblick auf 
Besonderheiten im Layout, Abbildungen und Grafiken, Farbigkeit des Innenteils et.) entstehen 
individuelle Herstellungskosten. Des Weiteren entstehen bei jedem Projekt Verlagsallgemeinkosten 
wie etwa für die persönliche Beratung der Autor*innen und Herausgeber*innen, die redaktionelle 
Betreuung der wissenschaftlichen Texte, den internationalen Vertrieb, Präsentationen bei 
Veranstaltungen, das Marketing die Bereitstellung, Pflege der Hosting-Plattform, die Lagerhaltung, 
Auslieferung und Archivierung der Daten. 
Traditionell wird die Investition des Verlages durch den Buchverkauf gedeckt und mit Zuschüssen 
des/ der Autor*in mitfinanziert und getragen. Die Berechnung dieses Zuschusses erfolgt durch 
Addition der Herstellungs- und Verlagsallgemeinkosten und der Verrechnung der Einnahmen des zu 
erwartenden Absatzes der gedruckten und elektronischen Varianten des Buches. 
 
Open Access bedeutet mehr als den bloßen Upload einer PDF-Datei. Es gehören auch Leistungen wie 
Qualitätssicherung, Aufbereitung, Veröffentlichung, die Bereitstellung einer digitalen Infrastruktur 
uvm. dazu. Außerdem kann ohne die sorgfältige und umfassende Durchführung von Marketing- und 
Vertriebsmaßnahmen kein zufriedenstellendes Maß an Sichtbarkeit erreicht werden. Genauso wie 



bei einer Printpublikation fallen daher neben den Kosten für die technische Aufbereitung und 
Archivierung auch „Verlagsallgemeinkosten“ an; insgesamt spricht man von Book Processing Charges 
(BPCs) bzw. Article Processing Charges (APCs).  
Diese Kosten werden bei Printpublikationen oder kostenpflichtigen E-Books i. d. R. ganz oder 
teilweise durch Verkaufserlöse gedeckt. Diese Erlösquelle bleibt bei Open Access jedoch naturgemäß 
aus. Als wirtschaftliche Unternehmen sind Verlage darum grundsätzlich darauf angewiesen, dass die 
entstehenden Kosten mithilfe von Herausgebern (bzw. Drittmitteln) beglichen werden können.  
 
Hier gibt es verschiedene Modelle: 

- die Einrichtung / Institution , an der der Autor/ die Autorin tätig ist, übernimmt die Kosten 
- Drittmittel aus z.B. einem Forschungsstipendium  
- Der/ die Autor*innen leisten diesen Zuschuss selbst 

 
2.1. Book Processing Charge 
Book Price Charge: nach Seitenumfang von 3.000,-€ bis 8000,-€ zzgl. MwSt. 
Diese kann je nach Modell zu 100% von einer Fördereinrichtung übernommen werden oder durch 
eine Kooperation verschiedener Förderer oder Selbstbeiträge zustande kommen. 
 
Eine Kostenübersicht finden Sie hier. Gerne beraten wir Sie im Hinblick auf sinnvolle 
Publikationswege. 
 

Pos. Leistung bei Inanspruchnahme Berechnungseinheit2 
1 BPC  je nach Seitenumfang* 
2 Open Access Basis-Leistung 

für jeden als einzelne Datei 
angelieferten Bestandteil 

500,– € pro Datei 

3 Pre-Print 250,– €  pro Datei 
4 Extrahieren/ 

Zusammenfügen 
 von Bestandteilen 

30,– € pro Datei / zusammenzufügendem 
Bestandteil 

5 Retrodigitalisierung   Angebot nach Aufwand 
Alle Kosten netto, zzgl. 19% MwSt. 
 
Kostenverteilung je Seitenumfang*: 

Alle Kosten netto, zzgl. 19% MwSt. 
 

3. Compliancy 
Wachholtz ist Unterzeichner des Mission Statements von ENABLE!. Die Initiative von 
Wissenschaftsverlagen, Bibliotheken und Autor*innen erarbeitet und entwickelt Qualitätsstandards 
für Open-Access-Veröffentlichungen.  

 
 

von – bis Seiten Kosten 
0 – 100 Seiten 3.000,- € 
101 – 200 Seiten 3.900,- € 
201 – 300 Seiten 4. 900,- € 
201 – 400 Seiten 5.750,- € 
401 – 500 Seiten 6.950,- € 
501 – 600 Seiten 8.000,-€ 


